
2.17 Volleyball                         
 
Spielbedingungen: 
Gespielt wird – so weit in dieser Ausschreibung nichts anderes festgelegt ist – nach den aktuellen internationalen 
Volleyball-Spielregeln (unter Beachtung von Punkt 2), der Bundesspielordnung (BSO) sowie der Jugend-
Spielordnung (Anlage 5 zur BSO) des DVV.  Für den WK II gelten die Wettkampfbestimmungen der U18, für den 
WK III die Wettkampfbestimmungen der U14 der Jugendspielordnung der DVJ.   

Gespielt wird mit Bällen der Firma Molten (Offizieller Spielball - Größe 5 DVV1 oder DVV2).   

In Änderung/Ergänzung zu den Internationalen Volleyball-Spielregeln gelten folgende Festlegungen:  
 

• In der U 18 kann für jedes Spiel ein Libero/eine Libera neu benannt werden. Im Laufe des Turniers können 
dies somit auch unterschiedliche Schülerinnen und Schülern sein. 

• Die „Rally-Point-Zählweise“ gilt für das gesamte Spiel.  
• Jede Mannschaft erhält 2 Auszeiten zu je 30 Sekunden pro Satz. Es gibt keine technische Auszeit. 
• Die in den Wettkampfbestimmungen festgelegte Freizone entfällt.  
• In der U 16 wird 4 gegen 4 bei einer Feldgröße von 7m x 7m gespielt und es gilt die “Portugalregel” im 

Aufschlag. Nach zwei (nicht zwingend direkten) erfolgreichen Aufschlägen, rotiert die eigene Mannschaft 
eine Position weiter, behält aber das Aufschlagrecht 

• In der U 14 wird 3 gegen 3 bei einer Feldgröße von 6m x 6m gespielt. 
• In der U 20 findet eine Landesbestenermittlung statt (ein Team je StSchA), Anreise Selbstkosten 

 
Mannschaftsstärke 
Eine Mannschaft in der U18 besteht aus maximal 10 Schülerinnen und Schülern einschließlich der 4 
AuswechselSchülerinnen und Schülern.  Für die Mannschaft in der U 16 können maximal 8 Schülerinnen und 
Schülern einschließlich der 4 AuswechselSchülerinnen und Schülern gemeldet werden. 
Für die Mannschaft in der U 14 können maximal 6 Schülerinnen und Schülern, gemeldet werden. 
 
Spielmodus: 

WETTKAMPKLASSE U 20 M U 20 W U 18 M U 18 W U 16 M U 16 W U 14 M U 14 W 
Netzhöhen 2,43 m 2,24 m 2,35 m 2,24 m 2,20 m 2,15 m 2,15 m 2,10 m 

 
In der WK IV ist folgendes zu beachten: 

• Es sind keine taktischen Positionswechsel erlaubt,  
• die Grundaufstellung R-M-L ist einzuhalten (Rechts-Mitte-Links); der rechte Spieler ist 

der Aufschlagspieler 
• Zuspiel nach Annahme (bei Aufschlag des Gegners) über die Netzmitte ist erwünscht. 
• erzielt eine Mannschaft bei eigener Aufgabe zwei Punkte in Folge, so rotiert die 

aufschlagende Mannschaft um eine Position und behält das Aufschlagrecht (Portugal-Regel),  
• je Satz sind bis zu sechs Auswechselungen möglich 

 
Wertung: 
Für die Ermittlung der Rangfolge nach Abschluss der Gruppenspiele gelten folgende Kriterien in nachfolgender 
Reihenfolge:  

a) Punktverhältnis  
b) Satzdifferenz   
c) Anzahl der gewonnenen Sätze   
d) Balldifferenz  
e) Anzahl der gewonnenen Bälle  
f) Direktvergleich   
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